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Der Kreisjugendfeuerwehrwart



[image: Banner%20KJF%20sehr%20groß%20o%20Scha]

Muster-Schutzkonzept zur Prävention von Kindeswohlgefährdung
Freiwillige Feuerwehr [Name der Ortsteilwehr im Kreis Ostholstein] – Kinder- und Jugendfeuerwehr –
1. Einleitung und Grundhaltung
Die Arbeit in der Kinder- und Jugendfeuerwehr basiert auf Vertrauen und Verantwortung. Kinder und Jugendliche haben ein Recht auf Schutz vor Vernachlässigung, Gewalt, Misshandlung und Missbrauch. Unsere Grundsätze lauten:
· Wir übernehmen Verantwortung für das Wohl der uns anvertrauten Kinder und Jugendlichen.
· Wir stellen das Kindeswohl in den Mittelpunkt unseres Schutz- und Erziehungsauftrages.
· Es gilt „Null Toleranz“ bei konkreten Verdachtsfällen.
2. Prävention und Ziele
Unser Ziel ist es, Kinder und Jugendliche stark zu machen. Dies erreichen wir durch:
· Stärkung des Selbstvertrauens und Förderung der Selbstständigkeit.
· Aufklärung, damit Kinder Übergriffssituationen erkennen und „Nein!“ sagen können.
· Schaffung einer Atmosphäre von Respekt und gegenseitiger Wertschätzung.
3. Verhaltenskodex für Betreuerinnen und Betreuer
Alle in der Jugendarbeit tätigen Personen verpflichten sich zur Einhaltung folgender Regeln (basierend auf der Selbstverpflichtungserklärung):
1. Körperkontakt: In der Feuerwehrarbeit (z.B. bei Übungen, Zeltlagern) ist Körperkontakt oft unvermeidbar. Dieser darf jedoch niemals das individuelle Grenzempfinden verletzen und muss pädagogisch begründbar sein.
2. Sprache und Umgang: Wir beziehen aktiv Stellung gegen sexistisches, diskriminierendes und gewalttätiges Verhalten. Abwertendes Verhalten wird nicht toleriert.
3. Rolle als Vorbild: Wir nutzen unsere Rolle als Vertrauensperson niemals zum Schaden der Kinder aus. Eigene Ambitionen sind sekundär.
4. Vier-Augen-Prinzip: Keine Einzelgespräche oder Situationen in geschlossenen Räumen mit einem Kind allein. Bei Verdachtsmomenten wird immer eine zweite Führungskraft hinzugezogen.

4. Eignung des Personals (Führungszeugnis)
Um Gefahren abzuwehren, gelten folgende Vorgaben gemäß § 72a SGB VIII:
· Erweitertes Führungszeugnis: Ehrenamtliche Helfer, die regelmäßigen Kontakt zu Minderjährigen haben, müssen ein erweitertes Führungszeugnis (§ 30a BZRG) vorlegen.
· Kostenfreiheit: Die Beantragung ist für Ehrenamtliche der Feuerwehr kostenfrei, wenn eine entsprechende Bescheinigung der Feuerwehr beigefügt wird.
· Selbstverpflichtung: Alle Betreuer unterzeichnen zusätzlich eine Selbstverpflichtungserklärung (Ehrenkodex).
5. Handlungsleitfaden bei Verdachtsfällen
Sollten Anhaltspunkte für eine Kindeswohlgefährdung (Vernachlässigung, Misshandlung, sexueller Missbrauch) vorliegen, ist folgender Ablauf einzuhalten:
1. Wahrnehmen: Beobachtungen ernst nehmen, aber Ruhe bewahren.
2. Kommunizieren: Sofortige Information an die Wehrführung (4-Augen-Prinzip). Keine Alleingänge!.
3. Dokumentieren: Schriftliches Festhalten der Beobachtungen und Absprachen.
4. Melden: Bei gewichtigen Anhaltspunkten ist das zuständige Jugendamt einzubeziehen.
· Hier Kontaktdaten für Ostholstein einfügen:
· Allgemeiner Sozialer Dienst (ASD) Kreis Ostholstein: [Telefonnummer ergänzen]
· Notdienst (außerhalb der Öffnungszeiten): [Leitstelle/Notrufnummer ergänzen]
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